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/n dieser RuPrik veroffenri/chen w/r
Briefe an die Reriafct/on. te/der haben
w/'r /n der Zeitschrift n/'chf genügend
P/atz, um a//e /Pre VorscP/äge, frit/-
sehen Bemerkungen und DankesPriefe

zu veröffenf/Zchen. W/r hoffen auf /hr
Versfändn/s und danken /hnen für /hr

fngagement für d/'e «Ze/f/upe».

Redaktion Ze/t/upe

Dank für das Coldvreneli

Vielen, vielen Dank für das Goldvrene-
Ii. Solch eine Überraschung und so viel
Glück nach vielen Wochen Trostlosig-
keif (Operation nach schwerer Krank-
heit, schwerer Unfall in den Bergen, im-
mer Schmerzen). Das war ein Aufsteller,
das Goldvreneli! Das macht wieder
Mut. Herzlichen Dank.

.Frau Anita Kuppe/er, Givis/ez

War das ein Aufsteller! Besonders, weil
ich wegen einer Infektion das Haus hü-
ten musste. Herzlichen Dank!

Frau F/ta Wobei, Steinach

Wer kennt...?
Von meinem Vater, der Kunstmaler war
und leider schon mit 52 Jahren starb,
besitze ich noch Rötelzeichnungen von
verschiedenen Zürcher Schriftstellerin-
nen. Er hat diese im Jahre 1928 in per-
sönlichen Sitzungen gezeichnet, u.a.
Emilie Locher-Werling, Cécile Lauber,
Esther Odermat, Johanna Siebel, Elisa-
beth Thommen, Maria Waser. Diese

Zeichnungen würde ich gerne an Per-

sonen weitergeben, die sich an jene Zei-

ten vielleicht erinnern können.
MyrfPa Maerki-Lorenz, Anzden,

Te/. 055/611 16 44

Ich staune immer wieder

Ich staune immer wieder, wie Leute mit
Vermögen dieses schnell vererben wol-
len, damit nachher der Staat die Kosten
im Altersheim usw. übernimmt. Ich ha-
be mein Geld in eine lebenslange Ren-

te eingebracht, damit ich unabhängig
bleibe. Ich bin jetzt 70 Jahre alt, und
meine Söhne könnten das Geld auch

gut gebrauchen. Wir hätten wohl ge-

scheiter ein Haus gebaut mit Schulden.
Aber das wäre gegen meine Ehre ge-
gangen! HerrA.G.

Leider muss ich die «Zeitlupe»
abbestellen

Ich habe das 90. Altersjahr angefangen
und Schwierigkeiten beim Lesen. Ich
muss das Abonnement der «Zeitlupe»
abbestellen. Ich muss gestehen, dass

mir Ihre Zeitschrift während 20 Jahren
grosse Freude bereitete, und danke Ih-
nen herzlich dafür. Herr F.K. in R.

Meine Schwester hat den grünen Star

und kann nicht mehr lesen. Sie erwar-
tete die «Zeitlupe» immer mit Freude, es

bedeutet für sie einen grossen Verzicht.
Dies ist der Grund, warum ich das Ge-

schenk-Abonnement nicht mehr einlö-
se. Im übrigen ist auch für mich Ihre
Zeitschrift immer sehr begehrt.

Frau N.S.

Anmerkung der Redaktion: Die «Zeit-

/upe» ist aucP auf Tonßand erPä/f/icft.
NäPere An^aPeu /Inden Sie aufSeite 3.

Sx-

BESTELLTALONZEITLUPE
Ich bestelle die Zeitlupe ab sofort für mich: 10 Ausgaben jährlich Fr. 28 - inkl. MwSt. (Europa Fr. 38.-, Übersee Fr. 48.-).
Meine Adresse finden Sie im Feld links.

Senden Sie ein Geschenk-Abonnement (10 Ausgaben jährlich Fr. 28.- inkl. MwSt.) mit Geschenkkarte an die
Adresse im Feld rechts, die Rechnung an meine Adresse.

Ich möchte das erste Heft mit der Geschenkkarte persönlich übergeben, also beides an mich senden.

Abonnement erwünscht ab (Monat/Ausgabe):

Meine Adresse Geschenk-Empfänger/in

Name Name

Vorname Vorname

Strasse/N r. Strasse/N r.

PLZ/Ort PLZ/Ort

Geburtsjahr Geburtsjahr 6/97

Bitte in Blockschrift schreiben und Talon senden an: ZEITLUPE • Verlag» Postfach 642 • 8027 Zürich.
Telefonische Bestellungen: 01/283 89 00; Bestellungen per Fax: 01/283 89 10

46 ZEITLUPE 6/97



Hundert Franken
Mit Staunen werden Sie den Brief öffnen - ich lege Ihnen
100 Franken bei für die Hefte, die ich seit etwa 10 Jahren in
ein Altersheim brachte. Ich bin nun 82 Jahre alt und weiss

nicht, wie lange ich noch lebe. Nun mache ich vieles in Ord-

nung. Frau M.B. zu Z.

«Vitalis» - gar nicht vital («Zezt/izpe» 5/97, Seifen 24/25)

Auch ich war sehr erstaunt, dass die Senioren-Messe nicht bes-

ser besucht war. Ich ging am Samstagvormittag hin mit der Ab-
Sicht, bei Andrang wieder zu verschwinden. Es war aber bis
weit in den Nachmittag hinein sehr ruhig. Ich war enttäuscht,
aber noch viel mehr verärgert über mich, weil mir folgendes
passiert ist: Gratis-Brillen-Putzen - die Verkäuferin putzte ganz
intensiv meine Brille, plauderte munter drauflos. Meine Frage
nach dem Preis: «Fr. 49.50». Als ich sagte, das sei mir viel zu
teuer, kam ein Angebot von Fr. 39.50. Auch dies sei viel zu teu-
er für mich, da ich nur von der AHV lebe, gab ich ihr zur Ant-
wort. Sie überzeugte mich mit folgenden Worten: «Geben Sie

mir 30 Franken, und das Mittel gehört Ihnen!» Ich bezahlte
und ärgere mich heute noch, dass mir so etwas passieren konn-
te, ich bin doch sonst so konsumbewusst. Ich hoffe, dass die

Messeleitung in Zukunft die Aussteller besser auswählt und
nur seriöse Firmen berücksichtigt. Andernfalls wird es kaum
mehr lange eine «Vitalis» geben. Mundpropaganda ist alles

Frazz F.F zzz D.

Langweilig!

Die «Zeitlupe» ist informativ, aber nicht sehr unterhaltend.
Kurz: langweilig. Auch war das alte Format handlicher. «Nüt
für unguet!» Frazz C.P. zn Z.

Nicht kommerzielle Partnervermittlungsstellen

(«Zeitlupe» 5/97, Seiten 5-8, «Wege in die Zweisamkeit»)
Ich bin Ihnen dankbar, wenn Sie in der nächsten Nummer auf
die nicht kommerziellen Partnervermittlungsstellen «Unter-

wegs zum Du» und «Club kbr» hinweisen.
[/zzfezrvegs zzzm Di/, Te/. 06J/373 77 74 oder 033/336 92 92.

Anmerkung der ßei/c/krz'on: Die Adresse zzrzd Te/e/ôzzzzizrzzraer des

C/zzi> kür/rrzdef nza/z z/z Jeder Ai/sgaüe der «Ze/f/iipe» zzz der i?«Drz/c

«Agenda» (Seite 67).

Über dem Nebel
über dem Alltag
über dem Durchschnitt.

Reha-Klinik
Ärztlich geleitetes Kurhaus

Ilasliberger REHA-KLINIK t°. 033/972 5^5 55

Hof
Jetzt mit neuen, sonnigen Südzimmern mit Balkon und

Panoramasicht im Neubau
Nach Hüft- und Kniegelenksoperationen/ Herzinfarkt oder

Herzoperationen, zur besseren Diabeteseinstellung
und bei Erschöpfungszuständen

Arzte und Krankenschwestern im Hause, Physiotherapie, Schwimm- und Therapiebad,
Sauna und Fitnessgeräte. Regelmässig begleitete Spaziergänge,

Gruppenfurnen, Wassergymnastik.

Lernküche und Pauscha/arrangements für Diabetiker.

Ein Embru Pflegebett macht es möglich
Ob krank, betagt, behindert oder rekonvaleszent, Sie

bleiben zu Hause und geniessen so lange wie möglich
Ihre Selbständigkeit.

Bequem
Im Embru Pflegebett liegen Sie nicht nur richtig, Sie

sitzen auch über länger Zeit bequem, ändern Ihre
Position auf Knopfdruck, und stehen mühelos auf.
Für die Pflegenden wird die tägliche Arbeit durch die
verstellbare Höhe wesentlich leichter.

Wohnlich
Gemütlich, modern, hell, dunkel, schlicht oder Chic? -
Das Pflegebett passt sich Ihrer Wohnung an, in Form,
Farbe und Ausstattung.

Praktisch
Natürlich bringen wir Ihnen Ihr Bett nach Hause,
montieren es fachgerecht und zeigen Ihnen, wie alles

funktioniert.

Bezahlbar
Wenn Sie kein Pflegebett kaufen möchten, können Sie

es jederzeit mieten. Wir informieren Sie gerne über die
Möglichkeiten der Finanzierung durch IV oder
Krankenkasse: Fragen Sie uns, wir wissen Bescheid!

Embru-Werke
Spitex-Beratung
8630 Rüti
Tel. 055/251 12 55
Fax 055/251 19 49

Offizieller Vertragspartner von IV und Krankenkassen

SPITEX
Pflegebetten und Hilfsmittel

Ich will mehr über Ihr Spitex-Programm wissen.

Schicken Sie mir Unterlagen über:

Pflegebetten Gesundheitsmatratzen
Möbel O Bettinhalte Rehabilitationsmittel

Ich erwarte Ihren Anruf, um einen Termin für eine Beratung
bei mir zu Hause zu vereinbaren.

Name

Strasse

PLZ/Ort

Telefon
Spr
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